
Name: ________________________________ 
leicht □ □ □ □ □ schwer 

Datum: ________.__________._____________ 
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2. Sprechen 

2.1 Hören Sie die Sätze und sprechen Sie nach! Bilden Sie eigene Sätze! 

Lassen Sie sie einfach liegen, da wir sie auch bald noch brauchen werden. 

Räumen sie das alles bitte auf den Pritschenwagen, sodass wir Platz für die 
Lieferung von neuen Stahlmatten haben. 

Ich hoffe, dass Ihre Hände noch heil geblieben sind. 

Gut, aber können Sie mir bitte zeigen, wie die Bracken vom Pritschenwagen 
runtergeklappt werden. 

Ich habe mich noch nie beim Rödeln verletzt, weil ich immer Handschuhe trage. 

Die brauchen wir doch nicht mehr, denn die Erdarbeiten sind abgeschlossen. 

Es wäre nicht gut, wenn sie in den frischen Beton zwischen die Schaltafeln gefallen 
wäre. 

Nehmen Sie gleich die beiden Kanthölzer von der Ladefläche mit, denn darauf 
können wir die Stahlmatten legen. 

Als ich auf dem Gerüst stand und die Bewehrung für den Ringbalken vorbereitet 
habe, ist mir die Zange aus der Tasche gefallen. 

Die Drahtenden sind zwar spitz, aber beim Stahlflechten bin ich wie immer sehr 
vorsichtig. 

Ich wusste nicht, dass man diese gelben Rohre mit den kleinen Löchern 
Drainagerohre nennt. 

Ich reinige gleich das Fundament dort, wo die Bewehrung herausragt. 

 

 

 

  

 

 

 

 
2.14 

Ich hoffe, dass … 

Ich wusste nicht, dass … 

Es wäre nicht gut, wenn … 
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